
Er gehört heute zu den bekanntesten 

Taubenzüchtern der Welt, seinen Namen 

nennt man heute in einem Atemzug wie 

seinerzeit die Gebrüder Janssen aus Aren-

donk. Gerard Koopman ist aber nicht nur 

berühmt, weil er im Taubensport alles 

errungen hat, vielmehr weil seine Tauben 

weltweit  aufgrund ihrer Leistungen für 

Furore sorgen 

Taubensport auf höchstem 
Niveau

In seiner Laufbahn geriet er mit seinen ein-

drucksvollen Ergebnissen immer ins Licht 

der Öffentlichkeit. Zusammen mit seinem 

Vater Cornelis Koopman gewann er bereits 

1994 den 1. Platz bei der Allgemeinen 

Weltmeisterschaft von Versele-Laga, im 

Züchter des Monats
herZlichen 
Glückwunsch!
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Gerard Koopman – überragende Reiseerfolge  
am laufenden Band!

Erhard Pahnke feierte am 5. April 
seinen 80. Geburtstag

Das gesamte Team von Beyers-Taubenfutter 
möchte an dieser Stelle unserem Freund 
und Fütterungsexperten Erhard ganz herz-
lich gratulieren.
Erhard Pahnke – ein Mann der Planung!
Als anerkannter Fütterungsexperte genießt 
Erhard Pahnke große Anerkennung und 
Beliebtheit in der Taubenwelt. Seine Initia-
tiven und Ideen haben so manchen Züchter 
aufs Erfolgstreppchen verholfen. Dabei ist 
immer wieder zu sagen, dass die äußeren 
Einflussfaktoren (Schlaganlage und Ge-
sundheit) in den Händen des Züchters 
liegen. Aber zu Fragen der Fütterung und 
Versorgung, hat Sportfreund Pahnke das 
Wissen, womit er die geflügelten Athleten 
mit dem nötigen Brennstoff versorgen kann. 
Im Hause Beyers hat er individuelle Ernäh-
rungskonzepte entwickelt, die den ver-
schiedenen saisonalen Ansprüchen gerecht 
werden. Mit Erhards Fütterungssystemen 
hat er so manchen Züchter ein großes Stück 
glücklicher gemacht.
An dieser Stelle sei Erhard für seine Ver-
dienste und langjährige Tätigkeit für Beyers-
Taubenfutter recht herzlich gedankt. 
Wir wünschen ihm alles Gute, Gesundheit 
und viele frühe Preise für 2015!

Deine Freunde vom Beyers-Team

Gerard Koopman – Ein Mann mit dem Feeling für den Erfolg.



selben Jahr wurden sie 1. nationaler Meister auf der Eintages-

weitstrecke sowie 2. nationaler Meister von ganz Holland mit den 

Jungtauben. Von da an entstand ein wahres Taubenimperium. 

Gerards Vater Cornelis verstarb im Jahre 2010 im stolzen Alter von 

97 Jahren.

1997 erfolgte schließlich der Umzug nach Ermerveen, wo zunächst 
die modernsten Taubenschläge entstanden, bevor das eigene Wohn-

haus fertiggestellt war. Der große Ehrgeiz und die Fachkenntnisse 

von Gerard Koopman sorgten am neuen Standort sofort für eine 

Leistungsexplosion. In seiner Laufbahn war Louis van Loon immer 

sein Vorbild, er beschreibt ihn heute als sein Lehrmeister.

Am Anfang der Ära standen  
drei außerordentliche Zuchtpaare

Wenn man heute von der Koopman Taube spricht, dann meint man 

nicht mehr die Janssen- oder Van Loon-Tauben, nein, Gerard und 

Cornelis haben daraus einen eigenen Stamm geformt. Koopman-

Tauben, das sind Charakter Tiere mit einem unbeugsamen Sieges-

willen, die überall auf der Welt auf Wettflügen von 100 bis 800 km 

fast unschlagbar sind. Und es waren drei außergewöhnliche Zucht-

paare, die dieser Rasse ihren Stempel aufdrückten. Ihr Blut fließt 

heute durch die Adern fast aller Tiere, die in Ermerveen das Licht 

der Welt erblicken. Natürlich ist Gerard nach wie vor ständig auf 

der Suche nach Verstärkung, nach Tauben, die seinen legendären 

Stamm noch besser, noch schneller machen, aber oft ist das ver-

gebliche Mühe. Denn wo findet man solche Tauben? Aber dem 

Meister gelingt es immer wieder, solche „Passer“ aufzustöbern, er 

hat es eben in den Fingern.   

Perfektes Management 

Der Schlag Koopman genießt einen unglaublichen Auftritt. Das Drum 

und Dran, das man zur Führung  dieses Taubenimperiums benötigt, 

bringt er mit seinem Team im wahrsten Sinne des Wortes meister-

haft ein. Nach der Fertigstellung der Schlaganlagen im Jahre 1997 

wurden die herausragenden Leistungen regelrecht zum Standard-

werk. Ein Augenmerk richtet sich hierbei auf die Anzahl der ersten 

Züchter des Monats

Die besonderen Zuchtpaare sind in Einzelabteilen untergebracht, um Fremdbefruchten gänzlich auszuschließen. Der gesamte 
Zuchtbereich wurde von dem deutschen Tischler Michael Kipshagen gebaut.



Konkurse, diese waren immer etwas Besonderes, wenn es darum 

ging gegen hohe Taubenzahlen zu konkurrieren. Die Auflistung 

der Errungenschaften würden Seiten füllen, wir verzichten daher 

darauf, schließlich sind die Resultate bekannt.  

Grundlagen zum Erfolg:  
Beyers Premium Koopman

Wer so erfolgreich im Taubensport ist wie Gerard Koopman, von dem 

möchte man natürlich wissen, auf welcher Grundlage die Erfolge 

basieren und ob es noch Geheimnisse gibt. Die Fähigkeit, erste 

Preise und hohe As-Punkzahlen zu erzielen, ist im Taubenbestand 

dieses Züchters mehr als deutlich verankert. Im Versorgungspro-

gramm dieses Sportsfreundes ist alles perfektioniert. Angefangen 
bei der Fütterung. Hier ist die „All-In-One“-Mischung zu erwäh-

nen, die sämtliche Komponente für die Reisesaison enthält. Die 

Zusammenarbeit zwischen Gerard Koopman und Beyers ist äußerst 

erfolgreich, und so hat sich auch die Mischung „Premium Koop-
man all in One“ als Volltreffer erwiesen. Premium Koopman ist 

eine reiche Mischung, die auf Basis der Praxiserfahrung von Gerard 

zusammengestellt wurde und aus nicht weniger als 25 hochwerti-

gen Zutaten besteht, die poblemlos von den Tauben aufenommen 

werden. Eine einzigartige Zutat ist natürlich „Goldcorn“ das tie-
risches Eiweiß und Fett aus Eidotter, Käse, Milch und Schaffett ent-

hält. Der beste Beweis für die Qualität der Mischung ist die ständig 

wachsende Liste von Züchtern, die Erfolg damit haben und das 

nicht nur auf der Eintages- und Übernachtweitstrecke, sondern 

sogar auch auf der Kurz- und Mittelstrecke. Natürlich vertraut der 

Namensgeber der Koopman-Mischung, Gerard Koopman selbst, 

zu 100 Prozent der Koopman-Mischung, und Gerard ist unverändert 

einer der Spitzenzüchter des niederländischen Taubensports. Eine 

Taube muss „Feuer haben“, der Gesamteindruck spielt dabei eine 

genauso bedeutende Rolle, wie Reiseleistung und Abstammung.

„Klasse Tauben brauchen nicht viel Motivation, ihr Heimkehrwille ist 
wichtig, das ist ein Teil ihres Charakters! Wir machen keine Experi-
mente. Es ist bei der Anzahl an Tauben (70 Reisevögel und 70 Reise-
weibchen), die wir zu den Flügen einsetzen, auch gar nicht möglich, 
jedes Tier einzeln zu motivieren. Die jeweiligen Partner bleiben 
immer zu Hause. Am Anfang der Saison zeigen wir vor dem Einset-

Blick auf die herrlichen Reiseschläge in Ermerveen.



zen keine Partner. Erst später wenn die großen Flüge beginnen, zei-
gen wir einmal die Partner. Ich denke vielmehr, dass sich gute Tauben 
gegenseitig motivieren, dabei spielt das ganze Umfeld eine Rolle. 
Manchmal sind es nur Kleinigkeiten im Schlag, die die Tauben zu 
Superleistungen beflügeln. Alle Dinge muss man aufmerksam be-

obachten. Am Ende muss ich immer sagen, dass Tauben von gro-
ßer Klasse immer motiviert sind“, so Gerard Koopman.

Ein Gedanke zur Zucht

Wichtig ist, dass nicht zu viele unterschiedliche Rassen die Schläge 

bevölkern. Auch bei Neuanschaffungen wird immer versucht, die 

sogenannte Wurzel zu packen, in dem die Tauben immer auf den 

Ursprung, dem gleichen Keim zurückgehen. In seiner Zucht schaffte 

er es, die Verpaarungen zu intensivieren, dass er das Leistungs-

potential der adeligen Vorfahren behält. Aufgrund dieses Zucht-

systems ist das gesamte Team Koopman heute in der Lage, aus 

unterschiedlichen Generation wieder As-Tauben zu züchten. 

Das Feingespür für den Taubensport wird bei jedem Gespräch mit 
Gerard deutlich. Er hat das nötige Feeling für den erfolgreichen 

Taubensport im 21. Jahrhundert.

Züchter des Monats

Perfektion im Detail. In den einzelnen Zuchtabteilen werden 
die Futterkalkschalen elektrisch beheizt, damit der Futterkalk 
keine Feuchtigkeit aufnimmt.Goldcorn

Die jahrelange praktische Erfahrung, das Testen auf 

europäischen Spitzenschlägen und der Einsatz mo-

dernster Technik haben dazu geführt, dass Goldcorn 

das Maximum in der Kategorie der Futterzusätze und 

ein Muss für jeden Taubenliebhaber ist, der es seinen 

Tauben an nichts fehlen lassen will. Die Zeit der Er-

schlaffung ist vorbei. Es ist uns gelungen, diesen 

hervorragenden Korrels außer Käse und Erdnüssen 

auch Schaffett hinzuzufügen. Schaffett übt einen sehr 

positiven Einfluss auf die Ausdauer, die Darmflora 

und das Verdauungssystem aus. Um das Schaffett 

hinzufügen zu können, wird es mit Sonnenblumen-, 

Erdnuss- und Leinöl gemischt. Genau diese Kombi-

nation von Ölen und Fetten ist speziell für den Auf-

bau einer Superform hervorragend geeignet. 

Goldcorn kann in jeder Saison jedem Taubenfutter in 

einem Anteil von 5 % beigemischt werden. Das be-

deutet praktisch, dass auf 100 kg Taubenfutter nur 

5 kg Goldcorn benötigt werden. Goldcorn ist in der 

geschlossenen Frischhaltepackung 18 Monate ga-

rantiert haltbar. Nach dem Öffnen kühl und dunkel 

lagern. 

Packung zu 5 kg erhältlich

Gerard Koopman
Ermerveen 17 · NL-7814 VB Emmen

Telefon (00 31) 5 91 55 27 13 · Fax (00 31) 5 91 55 49 93

E-Mail: gkoop17@xs4all.nl



An dieser Stelle werden wir monatlich einen erfolgrei-
chen und bekannten Züchter inviewen. Den Anfang macht 
Nobert Stolorz aus der RV Herne-Wanne 1900.

1Wie holen Sie Ihre Tauben aus der Winterruhe?  

Wann erhalten die Tiere ihren ersten Freiflug und wann begin-

nen Sie mit dem Privattraining?

„Bis Ende Dezember oder Anfang Januar haben die Tauben bei mir 
Winterruhe. 
Anfang Januar geht es dann los mit Kotuntersuchungen, auch Ab-
striche werden gemacht und die Tauben werden nur gegen Para-
myxo geimpft. Die Jungtauben dagegen werden gegen Paramyxo 
und Pocken geimpft. Dies alles geschieht in der Taubenklinik in 
Essen. Zwei Wochen vor der Paarung wird den Tauben von Beyers 

Züchterinview des Monats

Brieftauben stehen im Mittelpunkt von Sportfreund  
Norbert Stolorz. Zum Einsatz kommen nur Futtermittel  
aus dem Hause Beyers.

Kurz und kompakt

Recovery Plus
Recovery Plus ist ein Eiweißpräparat, das Ihren 

Tauben hilft, sich nach einem Flug schnell zu er-

holen. Das Besondere an Recovery Plus ist, dass 

es Guanidin-Essigsäure enthält, die die Regene-

rierung der Muskeln, die durch den Flug angegriffen 

sind, beschleunigt. Außerdem enthält Recovery 

Plus ein breites Spektrum von Vitaminen (B1, B2, 

B6, B12, C und E) und Mineralien (Kalzium, Phos-

phor, Magnesium und Kalium), damit Ihre Tauben 

für den nächsten Flug wieder schnell in Form kom-

men. Zur Unterstützung des Immunsystems enthält 

Recovery Plus darüber hinaus einen Extrakt 

von Grünem Tee. Während der Zucht kann 

 Recovery Plus gebraucht werden, um den hohen 

Eiweißbedarf fütternder Tauben und heranwach-

sender Jungen zu decken.

Anwendung: 20 g 

(1 Esslöffel) auf 1 kg 

Futter. Während der 

Zuchtphase einmal  

pro Woche. In der  

Reisezeit einmal  

nach der Heimkehr  

vom Flug.

Nettoinhalt: 600 g

NEU



Vitamin Plus und E-Vitol verabreicht. Anfang Februar werden 
die Reisetauben angepaart und es wird ein Gelege Jungtauben 
großgezogen. Wenn die Jungtauben ca. 14 Tage alt sind, wird die 
Umlaufmethode praktiziert. Je nach Wetterlage bekommen die 
Reisetauben ca. Mitte März Freiflug.
Es kommen noch riesige Probleme mit den Greifvögeln dazu.“

2 Welche Gesundheitsvorsorgemaßnahmen treffen Sie vor Reise-

beginn?

„Vor Reisebeginn also ca. Mitte April werden die Reisetauben noch-
mals durch die Taubenklinik untersucht. Ebenfalls wird nach dem die 
Jungtauben abgesetzt sind, der Taubenschlag komplett desinfiziert.“

3Wie wird sich Ihre diesjährige Reisemethode zu der im Vorjahr 

unterscheiden? Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Vorgehensweise!

„Es werden keinerlei Unterschiede zum Vorjahr gemacht, da ich 
weiterhin berufstätig bin, habe ich keine Zeit ein neues System 
auszuprobieren.“

4Worauf achten Sie in den letzten Wochen vor Saisonstart be-

sonders?

„Es wird auf die Gesundheit der Tauben geachtet. Hinzu kommt das 

die Reisetauben am Haus besonders gut „ziehen“ müssen, bevor 
mit dem Privattraining begonnen wird. Privattraining erfolgt je nach 
Zeit (berufstätig im Wechselschicht) und Wetter.“

5Wie sieht die Fütterung während der ersten Flüge aus?

„Die Tauben erhalten mageres Futter. Es wird nach dem Beyers-Plan 
Süd-Ost –Richtung gefüttert.“ 

6 Wann beginnen Sie mit der Zufütterung von Zusatzprodukten? 

Mit welchen Ergänzungsfuttermitteln waren Sie in den letzten 

Jahren besonders erfolgreich?

„Es wird ca. drei Wochen vor der ersten Preistour angefangen mit 
der Hälfte der vorgeschriebenen Dosierung. Dies wird später er-
höht. Es werden ausschließlich Zusatzprodukte von Dr. Brockamp, 
Dr. Boskamp und der Firma Beyers verwendet. Alle die Zusatzpro-
dukte und das Futter von der Firma Beyers haben sich in den letz-
ten Jahren bei mir richtig bewiesen. Dieses passt am besten zu 
meiner beruflichen Situation. Die Tauben erhalten nur einmal am 
Tag Freiflug und Futter. Und da ich in Wechselschicht arbeite, wird 
jede Woche gewechselt. In einer Woche wird alles vormittags erle-
digt, in der anderen Woche drauf alles am späten Nachmittag.“

Züchterinview des Monats

02341-12-250 „Miss Nationale“
Schnellste Taube ab Osterhofen National Zone 1 gegen 
14.178 Tauben
Bestes jähriges Weibchen Nationalflug Osterhofen 2013 
2012:     7/5 Preise   446,99  As-Punkte
2013:   10/8 Preise   675,26 As-Punkte
Gesamt:  13 Preise   1.122,25 As-Punkte   3.954 Preis-km

02341-11-634 „Nationale 2“
Bestes Altweibchen Nationalflug Osterhofen 2013 

2011:   8/6 Preise      354,30 As-Punkte
2012: 11/9 Preise      591,46 As-Punkte
2013: 10/8 Preise      662,74 As-Punkte
Gesamt: 23 Preise   1608,50 As-Punkte     7.341 Preis-km



7Mit welchen Erwartungen gehen Sie 2015 an den Start?

„Da ich berufstätig bin und viel weniger Zeit habe als andere Züch-
terkollegen, wäre es schon ein Riesenerfolg an die Leistungen der 
letzten Jahre wieder anknüpfen zu können. Das wichtigste ist, dass 
die Tauben gesund bleiben und das Wetter für alle Züchter mitspielt.“

Vielen Dank für das Gespräch!

Norbert Stolorz

In der Eggeried 10 · 45663 Recklinghausen

Telefon (0 23 61) 6 46 25

E-Mail: stolorz@versanet.de

www.norbertstolorz.de

Die Beyers System-Mischungen sind spezielle leicht ver-

dauliche Mischungen, die das ganze Jahr über als Basis-

Mischung dienen können und die in Kombination mit an-

deren Mischungen auf den speziellen Bedarf der Tauben 

abgestimmt werden können. Zwei dieser Mischungen sind 

auf Basis von Rezepturen von zwei ansgesehenen Meistern 

des Taubensports zusammengestellt worden: vom Nieder-
länder Wal Zoontjens und vom deutschen Champion Günter 

Prange. Ihre Systeme wurden auf und werden in der gan-

zen Welt befolgt. Beyers „Zoontjens Gelb“ ist eine 

hochwertige, leichte Basismischung nach einem Rezept 

von Wal Zoontjens. Die einzige echte „Zoontjens Gelb“-

Mischung mit der Unterschrift von Wal Zoontjens mit 

qualitativ sehr hochwertigem Getreide und Saaten. Eine 

bewährte Rezeptur, die von vielen Spitzenzüchtern ver-

wendet wird. 

Beyers „Prange Grand Prix“ ist eine einzigartige hoch-

wertige Mischung, die sehr vielseitig und außerordentlich 

reich an Nährstoffen und damit ideal für den modernen 

Taubensport ist. Die Mischung enthält nicht weniger als 21 

verschiedene Bestandteile, darunter 25 % Cribbs-Mais und 

kleiner Cribbs-Mais, 9 % Hanf und exklusive Samen wie 

Quinoa und Sesam. Mit einem Gehalt von 14,51 % Rohei-

weiß und von 9,82 % Rohfett bietet Ihnen „Prange 
Grand Prix“ die Möglichkeit, maximale Leistung aus den 

Tauben herauszuholen.

Unsere Futterempfehlung des Monats:

Zoontjens Gelb Prange Grand Prix
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Wir helfen Ihnen gerne mit Ihrer Frage zur Fütterung und 

Betreuung. 

Unsere Vertreter in Deutschland:

    Ludo Wille, Telefon 0032-497 580 963
   Erhard Pahnke, Telefon (0 52 44) 7 81 92 +  

(0 173) 9 35 17 07
    Jürgen Ritz, Telefon (0 160) 97 21 94 88

BEYERS –  
weltweit starker Partner  
der Erfolgreichen!

Beduco NV | Wasserijstr. 25 | B-2900 Schoten  

Tel. 0032 (0) 3 326 07 10 | Fax 0032 (0) 3 328 08 15

info@beyersbelgium.be | www.beyersbelgium.be

Abonnieren Sie den neuen Beyers-Newsletter!
Um unseren Newsletter zu empfangen, haben wir auf unserer Internetseite ein Anmeldeformular hinterlegt. Bitte tragen Sie hier 

Ihre Kontaktdaten und Ihre E-Mail-Adresse ein: http://www.beyersbelgium.be/newsletter.asp?lt=3

Königinnenbrei  
(Gelée Royale)

Ein biologisches Tonikum mit 

umfangreicher Wirkung auf 

verschiedenen Ebenen. Gelée 

Royale bietet zahlreiche Vor-

teile.

Gelée Royale ist die dicke, 

milchig-weiße Substanz, die 

von Arbeitsbienen sezerniert 

wird. Diese Substanz dient 

der Ernährung der Bienen-

königin, daher der Begriff 

„Gelée Royale“. Die Sub-

stanz enthält viele Nähr-

stoffe, Enzyme und Bio katalysatoren. Der Futterbrei für 

Bienenköniginnen liefert besonders viel Energie und 

Kraft. Das Produkt enthält ferner Ginseng, das gegen 

Ermüdung und Stress wirkt, und Propolis als natürlichen 

Schutzstoff statt Ginseng wirkt. 

Anwendung: 10 ml pro Liter Trinkwasser, etwa zwei-

mal in der Woche

Nettoinhalt: 400 ml

Condition Plus
Condition Plus ist ein einzigartiges Konditions-
pulver, mit dem Sie Ihre Tauben das ganze Jahr 

über in allerbester Kondition halten können.  

Condition Plus enthält alles, was Ihre Tauben  

benötigen, um die schweren Belastungen während 

der Zucht-, Reise- und Mausersaison problemlos 

bewältigen zu können. Condition Plus hat einen 
Fettgehalt von nicht weniger als 20 % und enthält 

Lecithin und L-Carnitin, damit diese Fette auch 

vollkommen umgesetzt werden können.  

Außerdem enthält Condition Plus eine breite 

Skala an Vitaminen und Aminosäuren. Um das 

Immunsystem der Tauben zu unterstützen, wurden 

ferner Hefezellwände und Oregano zugefügt. 

Anwendung: 20 g 

(1 Esslöffel) auf  

1 kg Futter. Während 

der Zuchtphase ein- 

mal pro Woche.  

In der Reisezeit zwei- 

mal in der Wochen-

versorgung.

Nettoinhalt: 600 g

NEU


